
Der Lärm der Zerstörung 

 

 

Mykolajiw: Die rote Linie der Zerstörung 

Die Region Mykolajiw wurde seit Beginn der umfassenden Invasion im Februar 2022 zu einem 

der am schwersten umkämpften Gebiete der Südukraine und zu einem der Brennpunkte des 

Krieges. Die Nähe zur Frontlinie und die temporäre Besatzung von Teilen des Gebiets haben 

das historische Erbe der deutschen Schwarzmeerkolonien direkt in die Zielzone der Aggression 

gerückt. 

 

Dieser Abschnitt dokumentiert die architektonischen Verluste in einer Region, deren 

Siedlerdörfer das Herz der sogenannten „Roten Linie“ bildeten. Hier wird ein Prozess der 

kumulativen (akkumulierten) Zerstörung sichtbar: Ein Erbe, das bereits durch Jahrzehnte der 

sowjetischen Misswirtschaft und Entweihung physisch in Ruinen lag, wird nun durch den 

aktuellen Krieg endgültig ausgelöscht, wobei der militärische Beschuss den „Lärm“ (ukr,: 

„Шум“) der totalen Zerstörung über die historische Stille legt. 
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